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A KT U E L L E  

N E W S  

• Drei Punkte 

im Heimspiel 

gegen Anif 

• Reserve mit 

7:1-Kantersieg 

gegen Anif 

• Cokic nicht 

mehr Trainer  

• U 14 startet 

stark in Saison 

• U 10 tritt mit 

zwei Mann-

schaften bei 

Turnier an 

• Matchball-

sponsor: Hel-

mis No.1 

Verdienter Sieg gegen verstärkte Anifer 

Mit einem 2:1 gegen Anif 1b 

konnte die Köstendorfer 

Kampfmannschaft den zweiten 

Saisonsieg einfahren. In unsere 

Startelf kehrte Abwehrchef 

Christian Zechmann zurück. Im 

Tor vertrat Sascha Rohatynski 

den gesperrten Sascha Orzek. 

Schon nach neun Minuten ging 

Köstendorf in Führung: Nach 

einem Foul an Aleksandar Jovi-

cic bezwang Kapitän Michael 

Kübler den Anifer Schlussmann 

im Elfmeter-Nachschuss. Die 

Anfangsphase gehörte der 

Heimmannschaft. Aber schon 

bald wurden die Gäste, mit 

neuem Trainer und einigen 

Spielern aus dem Regionalliga-

Kader, immer wieder über ihre 

rechte Seite gefährlich. Die letz-

te Präzision fehlte allerdings auf 

beiden Seiten. Köstendorf ver-

suchte es zu oft mit Klein-Klein-

Spiel durch die Mitte, wechsel-

te zu selten die Seiten. Den-

noch spielte unser Team in der 

ersten Halbzeit etwas mehr 

Chancen heraus als der Geg-

ner: Marco Aschenberger, 

Michi Kübler und Slavko Zaric 

kamen zu Tormöglichkeiten. 

Doch kurz vor der Halbzeit 

dann die kalte Dusche: Anif 

glich mit einem Bogenschuss 

ins linke obere Eck aus (45. 

Minute). Unsere Hintermann-

schaft hatte den Angreifer zu 

wenig attackiert. 

Nach dem 1:1 zur Halbzeit 

kamen beide Teams personell 

unverändert aus den Kabinen. 

Die Startphase gehörte den 

Anifern. Sie setzten einen ge-

fährlichen Freistoß an die Tor-

latte (51. Minute). Dann kam 

Zaric zu einer Chance (52.). 

Und zur rechten Zeit fiel das 

wichtige 2:1 für Köstendorf: 

Nach einem guten Flachpass 

von Ledl lenkte ein Anifer den 

Ball ins eigene Tor (56.). 

Aschenberger wäre bereits zur 

Stelle gewesen. Eine gute An-

griffs-Kombination zwischen 

Aschenberger und Kübler 

brachte nichts Zählbares ein 

(60.). Dann wechselte Trainer 

Aleks Cokic (für Ledl) Eric Ew-

le ein (62.). Wenige Minuten 

später verlor Anif einen Spie-

ler durch Ausschluss nach ei-

nem Foul an Jovicic. Der 

Köstendorfer Spielmacher 

musste leider verletzt ausschei-

den. Ihn ersetzte in der 70. Mi-

nute Felix Auinger, der in der 

bisherigen Meisterschaftssaison 

verletzungsbedingt gefehlt hat-

te. Die Anifer verstärkten ihre 

Offensive und wurden in der 

Schlussphase wieder gefährlich. 

Köstendorf hielt dem aber 

stand. Unser Tormann konnte 

einen Kopfball nach einer Ecke 

unschädlich machen (80.), ehe 

auf der Gegenseite Zaric zwei 

Mal für Gefahr vor dem Gäste-

Tor sorgte. Zum Schluss rettete 

Rohatynski den Sieg, indem er 

einen Schuss an die Oberkante 

der Latte lenkte.  

Bericht: T. Auinger 
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„Mit etwas 

Glück wäre ein 

besseres 

Ergebnis möglich 

gewesen.“ 

Inside Story Headline 
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Tabellen 2015/16 2. Mannschaft 1. Mannschaft 
Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1 USV Plainfeld 6 5 1 0 20:4 16 16 

2 HSV Wals 5 4 0 1 12:5 7 12 

3 USK St. Koloman 6 3 2 1 19:12 7 11 

4 UFV Thalgau 5 3 1 1 16:9 7 10 

5 USK Obertrum 4 2 0 2 13:12 1 6 

6 USV Köstendorf 5 2 0 3 14:14 0 6 

7 USK Hof 4 2 0 2 11:12 -1 6 

8 USC Mattsee 4 1 1 2 14:15 -1 4 

9 SK Strobl 5 1 1 3 7:11 -4 4 

10 USK Anif 5 1 0 4 8:18 -10 3 

11 ASK_PSV Salzburg 7 1 0 6 14:36 -22 3 

         

         

         

Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1 HSV Wals 7 7 0 0 23:4 29 21 

2 UFV Thalgau 7 7 0 0 28:4 24 21 

3 SVAS 1b 7 6 0 1 19:8 11 18 

4 USC Mattsee 7 4 1 2 20:14 6 13 

5 USK Obertrum 7 4 0 3 21:12 9 12 

6 SK Strobl 7 3 0 4 19:12 7 9 

7 USK Hof 7 3 0 4 13:14 -1 9 

8 USV Köstendorf 7 2 2 3 10:17 -7 8 

9 USK St. Koloman 7 2 1 4 13:16 -3 7 

10 USV Plainfeld 7 2 0 5 15:23 -8 6 

11 USK Anif 1b 7 2 0 5 10:18 -8 6 

12 USV Schleedorf 7 2 0 5 11:24 -13 6 

13 SV Seekirchen 1b 7 2 0 5 5:26 -21 6 

14 ASK_PSV Salzburg 7 1 0 6 3:28 -25 3 

Quelle: www.sfv.at 

Sascha Orzek - Das Ver-

letzungspech bleibt uns 

treu. Orzek musste in 

Thalgau schwer ver-

letzt vom Platz. Alles 

Gute und schnelle Ge-

nesung. 

mannschaft setzte Kösten-

dorf in hohem Tempo un-

ter Druck und erzielte in 

der 13. Minute aus einer 

Situation im Strafraum 

nach einem Eckball das 

1:0. Köstendorf spielte 

trotz des Schocks nach 

Orzeks Verletzung relativ 

gut mit. Slavko Zaric mit 

einem Heber, der das Tor 

verfehlte, und Michael 

Kübler mit einer vertanen 

Chance brachten etwas 

Gefahr. Gefährlicher aber 

waren die Thalgauer - vor 

allem mit Kopfbällen und 

Schüssen. Mit der knappen 

Führung der Heimischen 

ging es in die Halbzeitpau-

se. Das 2:0 der Thalgauer 

in der 51. Minute durch 

Neueinkauf Michael Feit-

zinger, der völlig freiste-

hend per Kopf traf, bedeu-

Eine 0:4-Niederlage musste 

die USV-Kampfmannschaft 

im Auswärtsspiel in Thalgau 

hinnehmen. Die Thalgauer 

haben damit in der diesjäh-

rigen Saison alle sieben 

Spiele gewonnen. Bei 

Köstendorf fiel – aus unter-

schiedlichsten Gründen - 

ein halbes Dutzend Spieler 

aus, so dass sogar Sektions-

leiter Franz Weiglmeier als 

Ersatzmann einspringen 

musste. Das Verletzungs-

pech blieb uns leider weiter 

treu. In Thalgau schied Tor-

mann Sascha Orzek schon 

in der Anfangsphase aus. Er 

musste in der 4. Minute als 

„Verteidiger“ vor einem 

ungestüm anstürmenden 

Angreifer retten und wurde 

dabei schwer verletzt. Für 

ihn kam Ersatztormann Sa-

scha Rohatynski. Die Heim-

tete fast schon die Entschei-

dung. Besonders Doppeltor-

schütze Feitzinger konnte 

nach Belieben schalten und 

walten. Der Schiedsrichter 

machte es dem Heimteam 

noch leichter, weil er die 

zahlreichen Fouls nicht mit 

gelben Karten bestrafte. 

Köstendorf bemühte sich 

um den Anschlusstreffer. 

Thalgau war in dieser Phase 

alles andere als souverän. 

Aber wir waren vorn viel zu 

harmlos. Fazit: Gegen die 

im Vergleich zur vergange-

nen Saison an drei Positio-

nen weiter verstärkten Thal-

gauer war wie befürchtet 

nichts zu holen. Mit etwas 

Glück wäre ein besseres 

Ergebnis möglich gewesen. 

Aber es hätte in der 

Schlussphase noch schlim-

mer kommen können.  

Verletzungspech und klare Niederlage in Thalgau 

Bild: C. Mayr 

Sonntag, 27.09.2015 
 

1. Mannschaft: 15:00 Uhr 
2. Mannschaft: 13:00 Uhr 

Bild: C. Mayr 
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der Luft und somit war der 

Zwischenstand nach 17 

Minuten bereits 1:5! Damit 

ging es auch in die Pause. 

Nach der Pause waren auch 

alle Wechselspieler im Spiel 

und wir gaben das Spiel 

nicht mehr aus der Hand. 

Es dauerte diesmal etwas 

länger, aber Leon schoss in 

der 51. Minute unser 

nächstes Tor, Finn machte 

in Minute 61 seinen Hat-

trick perfekt und Benedikt 

traf 5 Minuten vor Schluss 

zum 8:1. In der Schusspha-

se konnte sich nochmals 

ein Spieler der Gegner lö-

sen und traf zum Endstand 

von 2:8. Gratulation an die 

tollen Pass aus dem Mittel-

feld, alleine gegen den Tor-

mann das erste Tor. Und in 

Minute 5 konnte Finn end-

lich seine Torsperre, mit 

einem herrlichen Kopfball, 

beenden. 4 Minuten später 

zeigte Marcel, was er mit 

seinem linken Fuß kann und 

schoss den Ball unhaltbar 

unter die Latte! Kurz da-

nach schöpfte unser Gegner 

nochmals Hoffnung nach 

dem Anschlusstreffer zum 

1:3. Trainiertes wurde gut 

umgesetzt und daher konn-

ten wir wieder mit viel Ball-

besitz das Spiel gut kontrol-

lieren. Daher lagen die Tref-

fer 4 und 5 auch schon in 

U 14 - 2:8-Kantersieg in Fuschl am See 

 

ganze Mannschaft, vor al-

lem wieder der Verteidi-

gung und unseren 6ern, 

welche Ihre Aufgaben mit 

hoher Konzentration und 

tollem Teamgeist erledig-

ten!  

Bericht: J. Erhard 

Mit gestärktem Selbstver-

trauen, nachdem Sieg in 

Strobl, ging unsere Mann-

schaft in das Nachtragsspiel 

der ersten Runde. Bereits in 

der ersten Minute erzielte 

Sebi, wieder nach einem 

Bild: D. Bogensperger 

Bild: D. Bogensperger 

kommenden So. 27. Sept. 

um 14:00 Uhr in Michael-

Es ist endlich soweit und nach 

rund 2 Monaten Pause rollt 

nun auch der Ball für unsere 

Nachwuchshoffnungen wie-

der. 18 Jungkicker der Jahr-

gänge 2006 und 2007 aus 

Köstendorf und Schleedorf 

bilden unsere diesjährige U10 

Mannschaft. Höchst motiviert 

wird gepasst, getrickst und 

das runde Leder über den 

Rasen, der die Welt bedeutet, 

gejagt. Nach drei Wochen 

„Vorbereitung“ fand vergan-

genes Wochenende das erste 

Turnier in Obertrum statt, wo 

wir mit 2 Mannschaften an-

getreten sind. Trotz des unge-

w o h n t e n  T e r r a i n s 

(Kunstrasen) haben sich 

beide Mannschaften sehr 

gut präsentiert und so 

konnte der 2. und 5. Platz 

erspielt werden. Der Zu-

sammenhalt der beiden 

Mannschaften war sensati-

onell und man konnte im-

mer wieder „USV Kösten-

dorf“ Gesänge vernehmen. 

Die Torschützen waren 

Weinbacher S., Zenker P. 

und Frauenschuh L. die je 2 

Mal trafen. Weiters trafen 

Hager J., Schleicher J. und 

Fink F. je einmal. Das 

nächste Turnier findet am 

beuern statt. Bericht: C. 

Weilharter & P. Altmann 

Bild: M. Schober U10 startet in die Saison 
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Erscheint 14–tägig zu den Heim-
spielen des USV Köstendorf als 
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spielen zur freien Entnahme. 
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fb.com/USV.Koestendorf  

Inhalt: Sanel Kesetovic, Tho-
mas Auinger, Tobias Krois und 
Nachwuchstrainer. 

Der Matchball zum Heim-

spiel gegen den HSV Wals 

wird von Helmi‘s Number 

One zur Verfügung ge-

stellt. Die Bar ist Treffpunkt 

Nummer eins in Strasswalchen und immer 

einen Besuch wert. Vielen Dank für die 

Spende! 

Matchballsponsor 

Nach der Auswärtspartie in 

Thalgau wartet bereits der 

nächste in dieser Saison 

ungeschlagene Gegner. 

Unsere dezimierte Mann-

schaft empfängt am Sonn-

tag, den 27. September 

die Heeressportler und 

Tabellenführer HSV Wals. 

Anpfiff ist bereits um 

15:00 Uhr, Reserve: 

13:00 Uhr. Gegen die of-

fensivstarken HSV Wals 

Die nächsten Spiele - HSV und Hof 

wieder riss er das Spiel an 

sich und verteilte die Bälle 

souverän. Die Anifer konn-

ten ihn nicht einbremsen. 

In Minute 43 erhöh-

te Stefan Aufleger auf 2:1 

nach sehenswerter Vorar-

beit von Much Schober. 

Jetzt hatten wir die Lunte 

gerochen und so starteten 

wir einen Angriff um den 

anderen auf das Anifer Tor. 

Nach der Halbzeit ging es 

munter weiter. Mario 

 hen, wobei das Spiel weiter-

lief. Den Stangelpass konnte 

ein Anifer Spieler trocken 

verwerten. Coach Vogl Se-

bastian schäumte vor Wut. 

Glücklicherweise ließen wir 

uns nicht unterkriegen und 

schlugen durch Martin Stru-

ber bereits 6 Minuten später 

zurück und erzielten den 

Ausgleich. Martin Stru-

ber im zentralen Mittelfeld 

als Schaltzentrale erwischte 

einen goldenen Tag. Immer 

Verschliefen wir im voran-

gegangen Match gegen 

Obertrum die Anfangspha-

se waren wir diesmal hell-

wach und erspielten uns 

Chance um Chance. Der 

Torerfolg blieb trotz hoch-

karätiger Möglichkeiten 

aus. Und so kam es, dass 

wir in der 24. Minute einen 

Gegentreffer hinnehmen 

mussten. Vogl Zébasti-

an spielte fälschlicherweise 

auf Abseits und blieb ste-

 

Reservemannschaft - 7:1-Kantersieg gegen Anif 

darf ein spannendes und 

sehenswertes Spiel erwar-

tet werden. In der darauf 

folgenden Woche treten 

wir gegen den USK Hof 

an. Die Hofer spielen bis-

her eine durchwachsene 

Saison und liegen ähnlich 

wie wir im Mittelfeld der 

Liga. Gespielt wird um 

16:00 Uhr. Die Reserve-

mannschaften duellieren 

sich ab 13:45 Uhr.  

Trainerwechsel bei der Ersten 

Nach 1,5 Jahren gehen Alek-

sander Cokic und der USV 

Köstendorf getrennte Wege. 

Auf Grund sportlicher, aber 

vor allem zwischenmenschli-

cher Gründe hat sich der Vor-

stand dazu entschlossen sich 

von Cokic zu trennen. Wir 

bedanken uns bei Aleks für 

die gute Arbeit und wünschen 

ihm für seine weitere Karriere 

alles Gute. Neuer Übungslei-

ter ist ab sofort Fritz Ober-

ascher, der zuletzt Trainer 

beim SV Nußdorf war und 

zuvor die Seekirchner 1b-

Mannschaft gecoacht hat. 

Dem neuen Trainer wünschen 

wir viel Erfolg und Freude 

beim USV Köstendorf. 

Fries, Martin Struber 

und Johann Bomber Scho-

ber erhöhten das Resultat. In 

der 73. und 77. Minute 

schlug es abermals im Anifer 

Tor ein. Hans Scho-

ber sowie Mario Friesschie-

nen in bester Stimmung zu 

sein, schraubten doch beide 

auf einen Doppelpack hoch. 

7:1 der Endstand!  Von allen 

Seiten hagelte es nun Dop-

pelliter Bier.  

Bericht: Zè Vogl 

 


